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Vorwort

Diese Norm wurde vom DIN Deutsches Institut für Normung e. V. im Einvernehmen mit dem DVGW Deutsche
Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V. aufgestellt. Sie ist in das Regelwerk �Gas� des DVGW
einbezogen worden.

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für Anforderungen und Prüfungen von thermisch auslösenden Absperreinrichtungen
(nachfolgend TAE genannt) bis zu einer Nennweite von DN 150, die mit Gasen nach dem DVGW-Arbeitsblatt
G 260 sowie mit Drücken bis 5 bar betrieben werden.

Diese TAE werden zur Erfüllung der baurechtlichen Anforderungen an die Brandsicherheit von Gasgeräten in
Räumen und/oder zum Schutz von Bauteilen in der Gasinstallation verwendet.

Thermisch auslösende Betätigungsorgane fallen nicht in den Anwendungsbereich dieser Norm.

TAE in Kombination jeglicher Art, z. B. Absperrarmaturen und Sicherheitsgasanschlussarmaturen, sind unter
Berücksichtigung der Bauteilnormen nach dieser Norm zu prüfen, sofern sie vor Herstellung der Kombination
noch keiner eigenständigen Baumusterprüfung/Zertifizierung unterzogen worden sind.

Einsatz-TAE im Sinne dieser Norm sind abgeleitet aus bereits geprüften eigenständigen TAE oder
Anbau-TAE.

Kombinationen von Anbau- oder Einsatz-TAE mit Gasarmaturen sind mindestens einer Volumenstrom-
messung mit der Grenzwertbetrachtung nach 5.8 zu unterziehen; falls erforderlich, ist außerdem eine
Torsionsprüfung (z. B. bei Anbau-TAE in eingeschraubter Form) vorzunehmen.

Bei Einsatz-TAE ist zusätzlich eine Dichtheitsprüfung nach 5.10.2 durchzuführen.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei
undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 475-1, Schlüsselweiten für Schrauben � Armaturen � Fittings.

DIN 1651, Automatenstahl � Technische Lieferbedingungen.

DIN 1705, Kupfer-Zinn und Kupfer-Zinn-Zink-Gusslegierungen (Guss-Zinnbronze und Rotguss) � Guss-
stücke.

DIN 2353, Lötlose Rohrverschraubungen mit Schneidring � Vollständige Verschraubungen und Übersicht.

DIN 2440, Stahlrohre � Mittelschwere Gewinderohre.

DIN 2559-1, Schweißnahtvorbereitung � Richtlinien für Fugenformen � Schmelzschweißen von
Stumpfstößen an Stahlrohren.

DIN 2999-1, Whitworth-Rohrgewinde für Gewinderohre und Fittings � Zylindrisches Innengewinde und
kegeliges Außengewinde � Gewindemaße.
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DIN 3230-3, Technische Lieferbedingungen für Armaturen � Zusammenstellung möglicher Prüfungen.

DIN 3230-5, Technische Lieferbedingungen für Armaturen � Armaturen für Gasleitungen und Gasanlagen �
Anforderungen und Prüfung.

DIN 3239-2, Schweißenden an Armaturen � Schweißmuffen.

DIN 3292-1, Armaturen für Hausinstallation � Überwurfmuttern aus Nichteisenmetallen.

DIN 3339, Armaturen � Werkstoffe für Gehäuseteile.

E DIN 3436, Armaturen für Gasinstallationen � Tüllen mit Kegeldichtung und Dichtring.

DIN 3528, Armaturen für Gasinstallationen � Tüllen mit Dichtring.

DIN 3535-3, Dichtungen für die Gasversorgung � Dichtungswerkstoffe aus Elastomeren für Gasversorgungs-
und Gasfernleitungen � Anforderungen und Prüfung.

DIN 3535-6, Dichtungen für die Gasversorgung � Flachdichtungswerkstoffe auf Basis synthetischer Fasern
oder Graphit für Gasarmaturen � Gasgeräte und Gasleitungen.

DIN 3536, Schmierstoffe für Gasarmaturen und Stellgeräte � Anforderungen und Prüfung.

DIN EN 549, Elastomer-Werkstoffe für Dichtungen und Membranen in Gasgeräten und Gasanlagen �
Deutsche Fassung EN 549:1994.

DIN EN 682, Elastomer-Dichtungen � Werkstoff-Anforderungen für Dichtungen in Versorgungsleitungen und
Bauteilen für Gas und flüssige Kohlenwasserstoffe; Deutsche Fassung EN 682:2002.

DIN EN 751-1, Dichtungsmaterial für Gewindeverbindungen in Kontakt mit Gasen der 1., 2. und 3. Gasfamilie
und Heißwasser � Teil 1: Anaerobe Dichtmittel.

prEN 1092-1:1997, Flansche und ihre Verbindungen � Runde Flansche für Rohre, Armaturen, Formstücke
und Zubehörteile nach PN bezeichnet � Teil 1: Stahlflansche.

DIN EN 1092-2, Flansche und ihre Verbindungen � Runde Flansche für Rohre, Armaturen, Formstücke und
Zubehörteile, nach PN bezeichnet � Teil 2: Gusseisenflansche; Deutsche Fassung EN 1092-2:1997.

DIN EN 10204, Metallische Erzeugnisse � Arten von Prüfbescheinigungen (enthält Änderung A1:1995);
Deutsche Fassung EN 10204:1991 + A1:1995.

DIN EN 10226-1, Rohrgewinde für im Gewinde dichtende Verbindungen � Teil 1: Bezeichnung, Maße und
Toleranzen; Deutsche Fassung prEN 10226-1:1995.

DIN EN 10087, Automatenstähle � Technische Lieferbedingungen für Halbzeug � Warmgewalzte Stäbe und
Walzdraht; Deutsche Fassung EN 10087:1998.

DIN EN 12627, Industriearmaturen � Anschweißenden für Armaturen aus Stahl; Deutsche Fassung
EN 12627:1999 � Ersatz für DIN 3239-1 (1988-10).

DIN EN 13906-1, Zylindrische Schraubenfedern aus runden Drähten und Stäben � Berechnung und
Konstruktion � Teil 1: Druckfedern; Deutsche Fassung EN 13906-1:2002.

DIN EN 13906-2, Zylindrische Schraubenfedern aus runden Drähten und Stäben � Berechnung und
Konstruktion � Teil 2: Zugfedern; Deutsche Fassung EN 13906-2:2001.

DIN EN ISO  8434-1, Metallische Rohrverschraubungen für Fluidtechnik und allgemeine Anwendung � Teil 1:
24°-Schneidringverschraubung (ISO 8434-1:1994); Deutsche Fassung EN ISO  8434-1:1997.

Bezugsquelle: Beuth Verlag GmbH, Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin
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DVGW-Arbeitsblatt G 260, Gasbeschaffenheit.

DVGW-Arbeitsblatt G 600, Technische Regeln für Gasinstallationen (DVGW-TRGI).

DVGW-Geschäftsordnung zur DVGW-Zertifizierung von Produkten der Gas- und Wasserversorgung.

DVGW-VP 614, Unlösbare Rohrverbindungen für metallene Gasleitungen � Pressverbinder.

Bezugsquelle: Wirtschafts- und Verlagsgesellschaft Gas und Wasser mbH,
Josef-Wirmer-Straße 3, 53123 Bonn

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
thermisch auslösende Absperreinrichtung
TAE
 eigenständige TAE zur Installation in die Gasleitung oder vor dem zu schützenden Objekt

 TAE mit Sonderanschluss zum eingangsseitigen Anbau an Gasarmaturen (Anbau-TAE)

 TAE als Einsatz innerhalb von Gehäusen zu schützender Armaturen (Einsatz-TAE)

3.2
Schließzeit
diese Zeit benötigt die TAE während der Umgebungstemperaturerhöhung von Raumtemperatur
(25 °C +/−3 K) sprunghaft auf 650 °C bis zum Schließen

3.3
Schließfeder
Bauteil, welches die Schließkraft erzeugt

3.4
Schließkraft
ständig verfügbare Federkraft, die durch ein temperaturabhängiges Auslöseelement wirksam wird

3.5
Auslöseelement
Bauteil, das bei Erreichen der Ansprechtemperatur den Schließvorgang auslöst

3.6
Ansprechtemperatur
Temperatur, bei welcher der Schließvorgang erfolgt
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4 Allgemeines

4.1 TAE, die diesen Festlegungen entsprechen, werden auf Antrag und bei Vorlage des Prüfberichtes eines
anerkannten Prüflaboratoriums vom DVGW zertifiziert.1)

4.2 Ausführungsarten, die infolge der technischen Weiterentwicklung von den Festlegungen dieser Norm in
Einzelheiten abweichen, können auf Antrag von einem Sonderausschuss als normgerecht anerkannt werden.
Der Antrag ist zu richten an den Normenausschuss Gastechnik (NAGas) im DIN Deutsches Institut für
Normung e. V., Josef-Wirmer-Straße 1−3, 53123 Bonn. Dem Antrag ist ein Prüfbericht eines anerkannten
neutralen Prüflaboratoriums beizufügen. Das Prüflaboratorium hat sich vor der Prüfung mit dem DVGW
abzustimmen.

Über die Anerkennung der Normgerechtheit entscheidet der Sonderausschuss nach Anhören des Antrag-
stellers in folgender Besetzung:

 Obmann des NAGas-Arbeitsausschusses �Gasarmaturen� und dessen Stellvertreter,

 Obmann des DVGW-Technischen Komitees �Gasarmaturen�,

 Vertreter der Fachgemeinschaft Armaturen im VDMA,

 Vertreter des ZVSHK,

 Vertreter des Prüflaboratoriums, bei dem die Prüfung durchgeführt wurde,

 Geschäftsführer des NAGas,

 Vertreter der Arbeitsgemeinschaft für das Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen zuständigen Minister
(ARGEBAU).

Die Entscheidung der Anerkennung der Normgerechtheit hat sich danach zu richten, ob die nach dieser Norm
an Absperrarmaturen in Bezug auf Sicherheit, Funktionsfähigkeit usw. zu stellenden Anforderungen auf
andere Weise als in der Norm vorgesehen erfüllt sind.

Die vom Sonderausschuss ausgesprochene Anerkennung der Normgerechtheit bedarf zu ihrer Wirksamkeit
der Bestätigung durch den für DIN 3586 zuständigen Arbeitsausschuss.

Der Antrag auf Anerkennung der Normgerechtheit gilt als Normungsantrag.

Die Anerkennung der Normgerechtheit durch den Sonderausschuss gilt als Annahme des Normungsantrages.
Er ist im DIN-Anzeiger für technische Regeln der DIN-Mitteilungen mit dem Hinweis zu veröffentlichen, dass
es beabsichtigt sei, eine entsprechende Folgeausgabe der Norm im Kurzverfahren herauszugeben. Sobald
die für das Kurzverfahren zur Stellungnahme eingeräumte Frist von vier Wochen abgelaufen ist, ohne dass
Einsprüche eingegangen sind, hat die Bestätigung der Anerkennung der Normgerechtheit durch den
Arbeitsausschuss die Wirkung der Verabschiedung der Folgeausgabe.

Die Anschriften der Prüflaboratorien sind zu erfahren bei:

 Normenausschuss Gastechnik (NAGas) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V., Josef-Wirmer-
Straße 1−3, 53123 Bonn,

 DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V., Josef-Wirmer-Straße 1−3, 53123 Bonn.

4.3 Festlegungen über Anforderungen und Prüfungen in anderen Normen, in denen diese Norm als
mitgeltend aufgeführt ist, gelten vorrangig, wenn sie von den Festlegungen dieser Norm abweichen.

                                                     

1) Die Zertifizierung erfolgt durch den DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V., Josef-Wirmer-Str. 1-3, 
53123 Bonn.
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5 Anforderungen und Prüfverfahren

Anforderungen Prüfungen

5.1 Allgemeines

DIN 3230-ADTAE müssen ohne scharfe Ecken und Kanten
ausgeführt und in allen Teilen sauber (z. B. spanfrei,
kernsandfrei und gratfrei) sein. DIN 3230-AP

Bohrungen für Schrauben, Stifte usw., die zur
Befestigung dienen, dürfen nicht in gasführende
Räume münden.

Fertigungsbedingte Öffnungen müssen durch
Blindverschlüsse dicht und unlösbar verschlossen
sein.

Alle Teile müssen so beschaffen sein, dass ihre Wir-
kungsweise und Haltbarkeit durch die bei üblichem
Betrieb auftretenden mechanischen, chemischen und
thermischen Beanspruchungen nicht beeinträchtigt
werden.

Es dürfen keine Dichtsysteme an Durchführungen
eingebaut werden, die von Hand oder mit Werkzeug
nachstellbar sind.

TAE mit Gewindeanschluss müssen Schlüssel-
flächen nach DIN 475-1 haben.

Sicherungsringe als alleiniges Halteelement druck-
tragender Teile, welche die Dichtheit nach außen
sicherstellen, sind nicht zulässig.

Die thermische Auslösung muss ohne Fremdenergie
arbeiten.

Anbau- und Einsatz-TAE müssen im Gaseingang
eingebaut sein.

Einsatz-TAE müssen so in das Gehäuse der zu
schützenden Armatur angeordnet sein, dass sie ihre
vorgesehene Position dauerhaft beibehalten.

5.2 Werkstoffe

5.2.1 Allgemeines

Die Werkstoffe für sämtliche Teile der TAE und ein
etwaiger Oberflächenschutz dieser Teile sind so zu
wählen, dass sie den mechanischen, chemischen
und thermischen Beanspruchungen gewachsen sind
und die gebrauchstechnischen Forderungen erfüllen.

Vorlage einer Herstellerbescheinigung

Alle Teile müssen ausreichend korrosionsbeständig
sein.
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